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Dr. Robert Walter in den Vorstand der Euler Hermes
Kreditversicherungs-AG berufen

16. November 2004 – Hamburg: Dr. Robert Walter, zur Zeit Chief Financial Officer
(CFO) der Allianz pojist’ovna in der Tschechischen Republik, wurde auf der gestrigen
Aufsichtsratssitzung der Euler Hermes Kreditversicherungs-AG, Hamburg, zum
1. Januar 2005 in den Vorstand des Unternehmens berufen. Er übernimmt dort die
Funktion des Chief Financial and Risk Officers (CFRO) mit Verantwortung für Finanz-
und Rechnungswesen, Controlling und Aktuariat, Kostenrechnung und Reporting sowie
Rückversicherung.

Die Euler Hermes Kreditversicherungs-AG ist Mitglied der Euler Hermes Gruppe (Euler Hermes).
Euler Hermes ist Weltmarktführer im Kreditversicherungsgeschäft, die größte integrierte europäische Factoring-
Gruppe und einer der Marktführer im Bereich Kautionsversicherung. Euler Hermes beschäftigt 6.000 Mitarbeiter
in 36 Ländern und hält einen Anteil von 36 % am Weltmarkt für Kreditversicherung. Die Gruppe bietet eine
umfassende Palette an Dienstleistungen für das Forderungsmanagement.

***
Als Mitglied der Allianz-Gruppe und Tochtergesellschaft der AGF wird Euler Hermes am Premier Marché von
Euronext Paris notiert. Die Gruppe und ihre wichtigsten Tochtergesellschaften im Bereich Kreditversicherung
erhielten von Standard & Poor’s das Rating A+.

Weitere Informationen im Internet unter www.eulerhermes.de unter der Rubrik Presse.
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Die Einschätzungen stehen wie immer unter den nachfolgend angegebenen Vorbehalten.
Vorbehalt bei Zukunftsaussagen:
So weit wir hierin Prognosen oder Erwartungen äußern oder unsere Aussagen die Zukunft betreffen, können diese
Aussagen mit bekannten und unbekannten Risiken und Ungewissheiten verbunden sein. Die tatsächlichen Ergebnisse
und Entwicklungen können daher wesentlich von den geäußerten Erwartungen und Annahmen abweichen. Neben
weiteren hier nicht aufgeführten Gründen ergeben sich eventuell Abweichungen aus Veränderungen der allgemeinen
wirtschaftlichen Lage und der Wettbewerbssituation, vor allem in Allianz Kerngeschäftsfeldern und -märkten, aus
Akquisitionen sowie der anschließenden Integration von Unternehmen und aus Restrukturierungsmaßnahmen.
Abweichungen resultieren ferner aus dem Ausmaß oder der Häufigkeit von Versicherungsfällen, Stornoraten,
Sterblichkeits- und Krankheitsraten beziehungsweise -tendenzen, und insbesondere im Bankbereich aus dem Ausfall
von Kreditnehmern. Auch die Entwicklungen der Finanzmärkte und der Wechselkurse, sowie nationale und
internationale Gesetzesänderungen, insbesondere hinsichtlich steuerlicher Regelungen, können einen Einfluss
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ausüben. Terroranschläge und deren Folgen können die Wahrscheinlichkeit und das Ausmaß von Abweichungen
erhöhen.
Die Gesellschaft übernimmt keine Verpflichtung, die hierin enthaltenen Aussagen zu aktualisieren.


